
D-Jun. Kreisl. St. IV 7er
Herta Equord II–Woltorf/Schmed. ausg.

D-Juniorinnen 
JSG Burgberg–TSV Edemissen ausg.

A-Junioren Kreisliga 2
TSV Bodenstedt–TSV Edemissen ausg.

F-Junioren St. 1
Arm. Vechelde–Marathon Peine 1 ausg.

Ü40 Staffel 2
TSV Handorf–TSV Wipshausen ausg. 
SSV Stederdorf–SG PSG/Eixe ausg. 
SG Marathon/Vorw.–TSV Essingh. ausg.

Altherren 1. Kreiskl. S.
RW Gr. Gleid.–SG Gr. Ils./Kl. Ils. 9er ausg. 
TSV Sierße/W.–SG Ölsb./Gadenst. ausg. 
Clauen/Soßmar–Pfeil Broistedt ausg. 
TSV Denstorf–Pfeil Broistedt G.n.ang.

Regionsliga wD Mitte
Langels./Ast. – Lieben.-Salzg.  21: 8 
Gad/Leng/Him/Bet – TSV Salzgitter  21: 5 
Lehndorfer TSV – Sickt/Hond/Sch  26:10 
Schlad.-Hornb. – MTV Wolfenb.  15:16
1. Langels./Ast. 3  3 0 0  63:22  6:0 
2. Lehndorfer TSV 3  3 0 0  63:31  6:0 
3. Gad/Leng/Him/Bet 3  2 0 1  44:40  4:2 
4. MTV Wolfenb. 3  2 0 1  39:44  4:2 
5. Sickt/Hond/Sch 3  1 1 1  30:44  3:3 
6. Lieben.-Salzg. 3  1 0 2  38:36  2:4 
7. Schlad.-Hornb. 2  0 1 1  25:26  1:3 
8. Süd/Braunschw. 3  0 0 3  25:40  0:6 
9. TSV Salzgitter 3  0 0 3  13:57  0:6

Regionsliga wD West
Zweid./Bortf. – SG Ils./Schwich.  17:19 
Tus Seer./Ohof – MTV VJ Peine I   0:23 
SG Adenst. II – Edem/Vech/Wolt  19:11 
MTV Gr. Laff. – SG Adenst. I  13: 0
1. SG Ils./Schwich. 3  2 1 0  64:57  5:1 
2. MTV VJ Peine I 2  2 0 0  54:10  4:0 
3. SG Adenst. II 2  2 0 0  51:16  4:0 
4. MTV Gr. Laff. 2  2 0 0  27:13  4:0 
5. Edem/Vech/Wolt 4  2 0 2  64:52  4:4 
6. MTV VJ Peine II 3  1 1 1  55:73  3:3 
7. Zweid./Bortf. 2  0 0 2  28:34  0:4 
8. Tus Seer./Ohof 3  0 0 3  28:57  0:6 
9. SG Adenst. I 3  0 0 3   7:66  0:6

Regionsliga wE
Lehndorfer TSV – MTV Wolfenb.   7:10 
Zweid./Bortf. – VJ Peine   6:24 
Vech/Wolt – HSG Nord II  13:15 
Süd Braunschw. – HSG Nord I   6:12
1. VJ Peine 3  3 0 0  60:24  6:0 
2. MTV Wolfenb. 3  3 0 0  39:15  6:0 
3. HSG Nord II 3  2 0 1  42:29  4:2 
4. HSG Nord I 3  2 0 1  34:38  4:2 
5. Vech/Wolt 3  1 0 2  42:38  2:4 
6. Lehndorfer TSV 3  1 0 2  23:35  2:4 
7. Zweid./Bortf. 3  0 0 3  26:54  0:6 
8. Süd Braunschw. 3  0 0 3  13:46  0:6

D-Jun. 11er-Kreisl. St. II
TSV Wendezelle–Adler Handorf 9er 1:2
1. Pfeil Broistedt 7  6 1 0  21: 4  19 
2. Sonn./Glei./Wier. 9er 7  5 1 1  24: 4  16 
3. TSV Wendezelle 7  4 0 3  22:10  12 
4. Teut. Gr. Lafferde 7  3 2 2  15: 7  11 
5. Adler Handorf 9er 7  3 0 4  10:19   9 
6. Denst./Wedtlenst. 7  2 0 5  18:17   6 
7. TB Bortfeld 7  2 0 5   7:24   6 
8. MTV Peine 9er 7  1 0 6   5:37   3

HANDBALL

FUSSBALL

JSG Rosenthal kontert Hohenhameln aus

Auf Bezirksebene haben die 
Peiner Junioren losgebal-
lert: In drei Fußballspielen 
erzielten sie 21 Tore. In der 
Kreisliga hat der TSV Ho-
henhameln das Toreschie-
ßen dem Gegner überlas-
sen.

A-Junioren Kreisliga
TSV Hohenhameln – JSG 

Rosenthal/Schwicheldt 0:4 
(0:1). „Wir hatten zu 70 Pro-
zent Ballbesitz. Aber vorn fehl-
te uns die Durchschlagskraft“,  
sagte JSG-Trainer Mathias 
Steinborn. Dreimal trafen die 
Gastgeber den Pfosten.

Die Gäste waren effektiver: 
Nachdem sie durch einen di-
rekt verwandelten Freistoß in 
Führung gegangen waren (15.), 
schraubten sie das Ergebnis  in 
der zweiten Halbzeit durch 
drei Kontertore in die Höhe. 
„Der Sieg ist aufgrund der 
Cleverness der Gäste verdient, 
aber zu hoch ausgefallen“, 
meinte Steinborn.

Tore: 0:1 Busch (15.), 0:2 Mül-
ler  (49.), 0:3 Herberg  (65.), 0:4 
Munzel  (79.).

C-Junioren Landesliga
SV Reislingen/Neuhaus – 

VfB Peine 0:2 (0:1). Die Pei-
ner schnürten den robusten 
und athletischen Gastgeber in 
seine eigene Hälfte ein. „Un-
sere erste Halbzeit war heraus-
ragend“, lobte VfB-Trainer 
Benjamin Duda. Fünf dicke 
Chancen zählte er – und lobte 

besonders Kilian Feske. Ro-
man Tigranyan staubte in der 
30. Spielminute zum überfälli-
gen Führungstor ab.

Im zweiten Durchgang ta-
ten die Gastgeber mehr für das 
Spiel, aber die VfB-Defensive 
war stabil. Marcel Runge schob 
in der 44. Spielminute über-
legt zum 2:0 ein. „Es war ein 
verdienter Sieg für uns. Die 
Mannschaft spielte sowohl 
taktisch als auch vom Willen 
her gegen einen ordentlichen 

Gegner herausragend“, freute 
sich VfB-Trainer Duda.

Tore: 0:1 Tigranyan (15.), 0:2 
Runge (44.).

C-Junioren Bezirksliga
VfB Peine II – JSG Schöp-

penstedt 8:0 (3:0). Von Be-
ginn an übernahm der VfB die 
Kontrolle. Es war eine einsei-
tige Partie“, sagte Trainer Mi-
chael Duda. Dass die Peiner 
nicht noch höher gewannen, 
habe an „vielen  falschen Ent-
scheidungen in Ballbesitz und 

fehlender Spielintelligenz“ ge-
legen.

Tore: Valentin Werner, Fur-
kan Ak (2), Moritz  Scharf (2), 
Dicle Arvis, Hakan Koc, Marvin 
Janke.

B-Junioren Bezirksliga
Leu Braunschweig – TSV 

Eixe 0:11 (0:3). Mit fast einem 
Dutzend Toren fertigte der 
TSV Eixe die Gastgeber ab – 
und das mit einer „durch-
schnittlichen Leistung“, wie 
Betreuer Rüdiger Marchefka  

zugab.  Erstaunlich: Die elf 
Tore erzielten acht Akteure. 
Aufsteiger Eixe orientiert sich 
offenbar am Überraschungs-
Spitzenreiter  der Bundesliga, 
Mainz 05: Es war der sechste 
Sieg im siebten Saisonspiel.

Tore: Sascha Marchefka (4., 
58., 64., 77.), Fiete Cario (31.), 
Ruben Winkler (39.), Mirko 
Warmbold (43.), Phil Bendikat 
(66.), Dave Stets (68.), Julian 
Hallmann (70.) und Florian Holz 
(75.).  mp

Juniorenfußball: TSV Eixe gewinnt bei Leu mit 11:0 / Siege für beide VfB-C-Jugendteams 

Die Hohenhamelner (weißer Dress) im Vorwärtsgang. Die JSG Rosenthal/Schwicheldt nutzte drei Konter zu Toren. Ralf Büchler

HSG-Trainer Gundolf Deterding tritt zurück

Für die weibliche B-Jugend 
der HSG Nord war Titelver-
teidiger Burgdorf in der 
Handball-Oberliga wie er-
wartet eine Nummer zu 
groß. Edemissens Trainer 
Gundolf Deterding gab nach 
Spielschluss seinen Rück-
tritt bekannt.

Der Aufwärtstrend hält 
beim MTV Peine dagegen an. 
Eine Woche nach dem klaren 
Auswärtssieg bei Germania 
List setzten sich die A-Jugend-
lichen auch gegen Winsen/
Luhe durch. 

A-Jugend
MTV VJ Peine – HG Win-

sen/Luhe 31:25 (14:9). Maren 
Benckendorf kehrte mit einer 
Oberschenkelzerrung von ei-
nem DHB-Lehrgang zurück 
und stand ihrer Mannschaft 
nicht zur Verfügung. Die hatte 
zunächst große Schwierigkei-
ten, die Kreisanspiele der 
Winsener Mannschaft zu un-
terbinden. Erst eine Umstel-

lung der Abwehr durch Trai-
ner Lutz Benckendorf sorgte 

für Abhilfe. Es dauerte bis zur 
25. Minute, bevor die Heim-

mannschaft das erste Mal in 
Führung ging. Bis zur Pause 
baute sie den Vorsprung auf 
fünf Tore aus. Nach dem Sei-
tenwechsel machten die Peiner 
da weiter, wo sie vor der Pause 
aufgehört hatten. Bis zu zehn 
Toren betrug zwischenzeitlich 
der Vorsprung. Im Gefühl des 
sicheren Sieges kassierten die 
Gastgeber noch einige ver-
meidbare Gegentreffer.

MTV VJ Peine: Tessa Buch-
holz (Tor); Bergmann (8), Hü-
sing (7), Schnell (5), Schauder 
(5), Witzke (2), Stolte (2), Kruck 
(2), Berkhoff.

B-Jugend
HSG Nord Edemissen – 

TSV Burgdorf 17:28 (9:14). 
Drei Niederlagen zum Auftakt 
gegen höher eingeschätzte 
Teams, dabei gut gespielt. 
Trotzdem warf Trainer Gun-
dolf Deterding das Handtuch. 
„Es gab unterschiedliche Auf-
fassungen zwischen mir und 
den Spielerinnen in Sachen 
Mannschaftführung“, be-

gründete der Coach seinen 
Rücktritt.

In seiner letzten Partie auf 
der Bank der Edemisserinnen 
sah er bis zum 6:6 eine sehr 
ausgeglichen 
verlaufene Par-
tie. Als die 
HSG-Mädels 
im Angriff 
mehrere klare 
Chancen nicht 
nutzen konn-
ten, gerieten 
sie mit 8:12 ins 
Hintertreffen. 
„Diesem 
Rückstand 
sind wir permanent hinterher-
gelaufen“, sagt Deterding, der 
mit der kämpferischen Leis-
tung und dem gut funktionie-
renden Abwehrverband sehr 
zufrieden war. 

HSG Nord Edemissen: Fri-
cke (Tor); Eggeling (7/5), Hopp-
mann (4), Reiter (3), Elligsen (2), 
Buhle (1), Pollex, Spiller, Wag-
ner.  bt

Handball-Oberliga der weiblichen Jugend: Jahn setzt den Aufwärtstrend mit einem Sieg fort

Nina Eggeling (HSG Nord Edemissen) traf am häufigsten für ihr 
Team. Hartmut Butt 

Gundolf 
Deterding. bt

HSG Nord II findet über die schnelle Mitte zurück ins Spiel

Die Männer der SG Aden-
stedt kamen bei der Reserve 
von Schladen/Hornburg ge-
hörig unter die Räder und ga-
ben die Tabellenführung der 
Handball-Regionsliga an den 
Gegner ab.

HSG Nord Edemissen II – 
SV GA Gebhardshagen 
22:21 (11:10). Die HSG fand 
nur schwer in das Spiel. „Durch 
die unnötige Härte des Gas-
tes, haben wir uns immer wie-
der aus der Ruhe bringen las-
sen. Über unsere schnelle Mit-
te haben wir aber dann wieder 
zurück ins Spiel gefunden und 
verdient gewonnen“, sagte 

HSG-Keeper Markus Netzel.
HSG Nord Edemissen II: 

Hahn (8), A. Funk (5), Hillegeist 
(3), Meyer (3), Marsch, Kramer, 
Persing.

MTV Groß Lafferde II – 
HSG Liebenburg-Salzgitter 
II 35:16 (13:9). „Die Jungs ha-
ben meine taktischen Vorga-
ben optimal umgesetzt“, war 
MTV-Trainer Kai Jähner an-
getan von seinem Team. „Wir 
sind auf eine erfahrene Mann-
schaft getroffen, die uns kör-
perlich überlegen war. Aller-
dings hatten wir darauf immer 
die richtige Antwort und 
konnten am Ende unsere kon-

ditionellen 
Vorteile aus-
spielen.“

MTV Groß 
Lafferde II: 
Schmidt (10), 
Kanning (10), 
Lüddeke (7), 
Brecht M. (2), 
Bühn (2), Mu-
cha (2), Mein-
hardt (2).

HSG Lan-
gelsheim-Astfeld – HSV Ve-
chelde-Woltorf 24:18 (14:7). 
Die Gäste hatten einige Aus-
fälle zu verkraften, fehlten 
doch vier Stammspieler plus 

Trainer Michael Steguweit. So 
kam das Team schwer aus den 
Startlöchern und lag nach acht 
Minuten mit 0:5 hinten. „Die-
sem Rückstand sind wir dann 
das ganze Spiel hinterherge-
laufen und auch nicht mehr 
richtig rangekommen“, sagte 
Linksaußen Daniel Karger. 
„Damit hat der Abstiegskampf 
endgültig für uns begonnen“, 
stellte er mahnend fest.

HSV Vechelde-Woltorf: 
Lietz (6), Karger (5), Jenke (3), 
Eilhardt (3), Klöpper.

HSG Schladen/Hornburg 
II – SG Adenstedt 34:21 
(16:9). „Wir sind auf eine jun-

ge Mannschaft getroffen und 
kamen mit dem schnellen Spiel 
von Anfang an nicht klar“,  
kommentierte SGA-Trainer 
Marc Löfflath die Niederlage. 
Schon zur Pause lag die SG 
mit sieben Toren hinten und 
musste sich schließlich dem 
Gegner deutlich geschlagen 
geben. „Vielleicht kam die 
Niederlage zum richtigen 
Zeitpunkt. Es wird auch in 
dieser Liga nicht einfach wer-
den“, meinte Löfflath.

SG Adenstedt: Löfflath (6), 
Bertram (4), Dettmer (4), Wed-
ler (3), Schoke (2), Gappenber-
ger, Heitmüller.  ld   

Handball Regionsliga-Männer: Zweidorf/Bortfeld III spielt nur eine Halbzeit gut / Groß Lafferde II demontiert Gast aus Liebenburg

Jens Kanning 
warf 10 Tore. sd

„Großer Kampf“ 
von Abbensen

Die Zweidorfer Zuschauer 
sahen im Derby der Handball-
Regionsliga zwei völlig unter-
schiedliche Halbzeiten von ih-
rer Mannschaft.

SG Zweidorf/Bortfeld III 
– TVJ Abbensen 29:30 
(17:13). Bis zur Pause zeigte 
der Gastgeber eine gute Partie  
und hatte den Gegner im 
Griff. „Danach lief bei uns un-
erklärlicherweise nicht mehr 
viel zusammen. Die vielen un-
nötigen Ballverluste nutze Ab-
bensen konsequent aus. Eine 
Hälfte reicht nun mal nicht 
um ein Spiel zu gewinnen“, 
kritisierte SG-Betreuer Mar-
cus Rother. Abbensens Spie-
lertrainer Jörg Wilpert  sah 
sein Team „über einen großen 
Kampf“ zurückkommen und 
gewinnen.

SG Zweidorf/Bortfeld III: 
Löpmeier (8), Ritthaler (6), Kern 
(5), Brons (5), Zoch (2), Rutsch 
(2), Röver. TVJ Abbensen: Koll-
meyer (11), Wilke (5), Schmerse 
(5), Lappe (3), Brügge (3), Gutt-
mann (2), Wilpert. ld
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